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Auch in Mülheim an der Ruhr legen die GRÜNEN mit Ab-
stand am stärksten zu und überholen die SPD! 

Stärkste Kraft wird aber die CDU, die weniger deutlich 
verliert als in Land und Bund! 

Die SPD verliert stärker als in Land und Bund und fällt 
erstmals in Mülheim auf den dritten Platz zurück! 

Die Wahlbeteiligung ist erneut deutlich gestiegen!  

Die Wahlbeteiligung ist im Vergleich zur letzten Europawahl im Jahr 2014, als sie 

schon stark zugelegt hatte, noch einmal um 10,3 %-Punkte auf 62,6 % angestie-

gen und fällt damit so hoch aus, wie seit der ersten Europawahl 1979 nicht mehr. 
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Grafik 1: Europawahl in Mülheim an der Ruhr seit 1979  
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Quelle: Amtliche Statistik 
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Die GRÜNEN können ihr Ergebnis von 2014 mehr als verdoppeln und kommen mit 

23,0 % auf ihr bisher bestes Ergebnis bei allen Wahlen in Mülheim an der Ruhr. Sie 

überholen damit erstmals die SPD und belegen den zweiten Rang in Mülheim an 

der Ruhr.  

 

Tabelle 1: Europawahl 2019 - Vergleich der Gesamtstadtergebnisse in  
Mülheim an der Ruhr bei den Wahlen zum Europäischen Parlament seit 1979  

Wahltag 
Wahl-

berech-
tigte 

Wähler / 
Betei-
ligung 

gültige Stimmen 

insges. CDU SPD GRÜNE AfD 
DIE 

LINKE 
FDP 

Sons-
tige 

26.05.2019 abs. 123.207 77.172 76.667 18.299 16.299 17.594 7.396 3.243 5.832 8.004 

  in %   62,6 100 23,9 21,2 23 9,7 4.2 7,6 10.4 

Differenz abs. -2.774 11.178 11.590 -433 -7.694 11.061 2.673 -313 2.609 4.669 

vgl. 
2014/19 

in 
PP 

  10,2 100,0 -4,9 -15,7 12,9 2,4 -1,2 2,7 5,3 

25.05.2014 abs. 125.981 65.994 65.077 18.732 23.993 6.533 4.723 3.556 3.223 3.335 

  in %   52,4   28,8 36,9 10,0 7,3 5,5 5,0 5,1 

07.06.2009 128.461 40,9 51.852 31,2 30,0 10,0 
 

5,8 12,7 6,4 

13.06.2004 130.539 40,4 51.595 37,0 31,8 13,1 
 

2,5 7,7 8,0 

13.06.1999 133.349 44,3 58.644 38,7 45,0 7,0 
 

1,7 4,0 3,6 

12.06.1994 137.507 61,7 81.162 29,8 47,5 11,3 
 

0,6 4,6 6,1 

18.06.1989 141.890 61,5 86.631 29,5 50,7 8,5 
 

  

5,9 5,4 

17.06.1984 142.229 58,9 83.025 33,4 50,9 8,5 
 

4,0 3,3 

10.06.1979 143.146 65,4 93.148 35,6 53,2 3,6 
 

6,8 0,9 

Quelle: Amtliche Statistik 

 

Stärkste Kraft wird die CDU, obschon sie 4,9 %-Punkte verliert und mit 23,9 % ihr 

bisher schwächstes Europawahlergebnis verbucht. Trotzdem kann sie wie die Grü-

nen an der SPD vorbeiziehen. 

Die SPD verliert extrem um 15,7 %-Punkte und kommt auf ihr historisch niedrigstes 

Ergebnis bei allen Wahlen in Mülheim an der Ruhr. Sie fällt damit erstmals auf den 

dritten Rang in der Stadt zurück.  

Die AfD legt um 2,4 %-Punkte zu und bleibt mit einem einstelligen Ergebnis auf 

dem vierten Rang. Die FDP gewinnt in ähnlicher Größenordnung hinzu und überholt  

damit DIE LINKE, die Stimmenanteile einbüßt und unter 5 % bleibt. 

 
 

Das Mülheimer Ergebnis im Vergleich mit den Entwicklungen im 
Land Nordrhein-Westfalen (NRW) und im Bund 

Da bei dieser Wahl in NRW 40 Wahlvorschläge auf dem Stimmzettel standen, er-

reichte dieser eine Rekordlänge von 96 cm. Die Tabelle 2 vergleicht für alle Parteien 

und politische Vereinigungen die Prozentergebnisse in Mülheim an der Ruhr mit 

denen auf Landes- und Bundesebene. Zusätzlich wird die Anzahl der von den Par-

teien gewonnenen Sitze im Europaparlament aufgelistet. 
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Die Beteiligung liegt in Mülheim an der Ruhr wieder über der in Land und Bund. Da 

sie etwas stärker zugenommen hat als im Land NRW, hat sich der entsprechende 

Vorsprung noch einmal erhöht. Anders im Vergleich mit dem Bundesdurchschnitt, 

was sich daraus erklärt, dass 2014 in NRW die Europawahl gleichzeitig mit den 

Kommunalwahlen durchgeführt wurde.  

 
 

Klare Gewinner der Wahl sind auf allen Ebenen die GRÜNEN, die die Zahl ihrer 

Sitze im Europaparlament um 10 auf 21 fast verdoppeln. Ihr Zuwachs in Stimmen-

anteilen bleibt nur im Bundesdurchschnitt knapp einstellig, in Mülheim an der Ruhr 

und in NRW fällt er mit ca. 13 % ähnlich aus. 

Verlierer der Wahl sind die beiden „Koalitionsparteien“, die seit Anfang des letzten 

Jahres erneut die Bundesregierung bilden. Die SPD verliert mehr 11 ihrer Sitze im 

Europaparlament. Sie hat auf allen Ebenen einschneidende Stimmeneinbußen hin-

nehmen müssen, in Mülheim an der Ruhr noch etwas deutlicher als in NRW und im 

Bund. Sie fällt damit erstmals bei einer Europawahl auf allen Ebenen auf den dritten 

Rang hinter die Grünen. 

Die UNION (CDU/CSU) verliert fünf Sitze, wobei die CSU in Bayern sogar einen 

Sitz hinzugewinnt, so dass die CDU sechs Sitze abgibt. Die CDU verliert auf allen 

Ebenen, in Mülheim an der Ruhr aber weniger stark als im Landes- und Bundes-

schnitt. Sie bleibt in Bund und Land die stärkste Kraft, in Mülheim übernimmt sie 

diese Position. 

Um mehrere Sitze zugelegt haben neben den Grünen die AfD und die FDP. Dabei 

legt die AfD bei den Stimmenanteilen in Mülheim an der Ruhr weniger stark zu als 

in NRW und im Bund; die FDP ähnlich wie im Land, aber stärker als im Bund.  

DIE LINKE hat zwei Sitze verloren. Sie verliert in Mülheim an der Ruhr stärker als 

im Land, aber nicht so stark wie im Bundesschnitt. Sie kommt nur im Bund über 

5 %. 

+10,2 

 -4,9 

 -15,7 

+12,9 

+2,4 

+2,7 

 -1,2 

+9,1 

 -7,7 

 -14,5 

+13,1 

+3,1 

+2,7 

 -0,5 

+13,3 

 -6,4 

 -11,5 

+9,8 

+3,9 

+2,0 

 -1,9 

-20 -15 -10 -5 0 +5 +10 +15

Beteiligung

UNION

SPD

GRÜNE

AfD

FDP

DIE LINKE

Differenz in %-Punkten 

Mülheim

NRW

Bund

Quelle: Amtliche Statistik 

Grafik 2: Gewinne und Verluste bei der Europawahl 2019 im Vergleich zu 2014  
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Tabelle 2:  
Europawahlergebnisse 2019 in Mülheim, NRW und im Bund 

 

Mülheim NRW Bund 
Sitze im 

Europaparla-
ment 

Stimmabgabe in % 
 

  Wahlbeteiligung 62,6 61,4 61,4 
 

       1 CDU (dar. CSU) 23,9 27,9 28,9 (6,3) 29 (6) 

2 SPD 21,2 19,2 15,8 16 

3 GRÜNE 23,0 23,2 20,5 21 

4 AfD 9,7 8,5 11,0 11 

5 DIE LINKE 4,2 4,2 5,5 5 

6 FDP 7,6 6,7 5,4 5 

7 PIRATEN 0,7 0,7 0,7 1 

8 Tierschutzpartei 1,7 1,5 1,4 1 

9 NPD 0,1 0,1 0,3 
 

10 Die PARTEI 2,5 2,3 2,4 2 

11 FAMILIE 0,7 0,7 0,7 1 

12 FREIE WÄHLER 0,6 0,6 2,2 2 

13 Volksabstimmung 0,1 0,1 0,2 
 

14 ÖDP 0,4 0,5 1,0 1 

15 DKP 0,0 0,0 0,1 
 

16 MLPD 0,1 0,1 0,0 
 

17 BP 0,1 0,1 0,2 
 

18 SGP 0,0 0,0 0,0 
 

19 TIERSCHUTZ hier! 0,3 0,2 0,3 
 

20 Tierschutzallianz 0,1 0,1 0,2 
 

21 Bündnis C 0,1 0,1 0,2 
 

22 BIG 0,4 0,4 0,2 
 

23 BGE 0,1 0,1 0,1 
 

24 DIE DIREKTE! 0,0 0,1 0,1 
 

25 DiEM25 0,3 0,3 0,3 
 

26 III. Weg 0,0 0,0 0,0 
 

27 Die Grauen 0,2 0,2 0,2 
 

28 DIE RECHTE 0,0 0,1 0,1 
 

29 DIE VIOLETTEN 0,1 0,1 0,1 
 

30 LIEBE 0,1 0,1 0,1 
 

31 DIE FRAUEN 0,1 0,1 0,1 
 

32 Graue Panther 0,3 0,2 0,2 
 

33 LKR 0,1 0,1 0,1 
 

34 MENSCHLICHE WELT 0,1 0,1 0,1 
 

35 NL 0,1 0,0 0,0 
 

36 ÖkoLinX 0,1 0,1 0,1 
 

37 Die Humanisten 0,2 0,2 0,2 
 

38 PARTEI FÜR DIE TIERE 0,2 0,2 0,2 
 

39 Gesundheitsforschung 0,1 0,1 0,2 
 

40 Volt 0,6 0,7 0,7 1 
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Von den sonstigen Parteien hatten 2014 sieben je einen Sitz im Europaparlament 

gewonnen. Dieses Mal gelingt der Einzug wieder insgesamt sieben der Sonstigen. 

Dabei können Die PARTEI und die FREIEN WÄHLER die Zahl ihrer Sitze auf zwei 

verdoppeln. Die Tierschutzpartei, die ÖDP, die FAMILIE und die PIRATEN gewin-

nen wieder einen Sitz, neu hinzugekommen ist die Partei Volt, auch mit einem Sitz. 

Jeweils mehr als 1 % der Stimmen gewinnen von diesen in Mülheim Die PARTEI 

(2,5 %) und die Tierschutzpartei (1,7 %). 

 
  

Ergebnis der Europawahl 2019 in Mülheim an der Ruhr nach 
Kommunahlwahl- und Stadtbezirken 

Die wesentlichen Trends dieser Europawahl sind flächendeckend in ganz Mülheim 

so eingetreten. Die Wahlbeteiligung ist überall gestiegen. Die GRÜNEN haben 

überall am stärksten gewonnen. Die SPD hat in allen Kommunalwahlbezirken 

(KWB) deutlich stärker verloren als die CDU. Die FDP hat überall, die AfD fast 

überall zugelegt und DIE LINKE hat fast flächendeckend verloren.  

Graduelle Abweichungen lassen sich aber für einzelne Bereiche herausarbeiten, 

wie der Ergebnisvergleich für die 27 KWB in der Übersichtstabelle 3  belegt. Einige 

Besonderheiten sind nachfolgend beschrieben. 

Sehr stark haben sich insbesondere die Mehrheitsverhältnisse in den KWB ver-

schoben. Erstmals stellen neben der SPD und der CDU auch die GRÜNEN in ein-

zelnen KWB die Mehrheitspartei. 

Der Anstieg der Wahlbeteiligung variiert in den KWB zwischen 5,5 %-Punkten in 

Eppinghofen-Nordwest (KWB 02), wo die Beteiligung auch mit 44,3 % wieder am 

geringsten ausfällt, und 11,8 %-Punkten in Heißen-Süd mit Heimaterde (KWB 08). 

Unter 50 % blieb die Beteiligung neben dem KWB 02 nur in Styrum-Süd (KWB 18). 

Mit 76,0 % fällt die Beteiligung wie 2013 im KWB 06 Holthausen-Süd am höchsten 

aus. Bei über 70 % liegen die Beteiligungsquoten auch am Kahlenberg (KWB 05), in 

Speldorf-Süd (KWB 20), in Heißen-Süd mit Heimaterde (KWB 08) und in den Bezir-

ken Saarn-Siedlungen (KWB 25) und Saarner Kuppe (KWB 26). 

Die Dominanz der SPD hat bereits im Laufe der Zeit kontinuierlich abgenommen. 

Jetzt hat sich gegenüber 2014 in dieser Wahl die Zahl der KWB, in denen die Sozi-

aldemokraten die Stimmen-Mehrheit gewinnen, noch einmal auf 11 halbiert. Dazu 

zählen alle acht Bezirke des Stadtbezirkes Rechtsruhr-Nord (KWB 11 bis 18), die 

beiden Eppinghofener Bezirke (02 und 03) und Heißen-Mitte (KWB 09).  

Die SPD verliert am meisten mit 21,4 %-Punkten in ihrem stärksten Bezirk Dümp-

ten-Süd (KWB 13). Auch in Heißen-Süd (KWB 08). Sie verliert überall zweistellig. 

Ihren geringsten Verlust verbucht sie in Holthausen-Süd (KWB 06). In ihrem stärks-

ten Bezirk Dümpten-Süd (KWB 13) liegt der Stimmenanteil der SPD bei 27,7 %, in 

ihrem schwächsten Bezirk Holthausen-Süd (KWB 06) bei 14,1 %. 
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Die UNION gewinnt in 9 Kommunalwahlbezirken die Mehrheit. Das sind die beiden 

Holthausener KWB 06 und 07, in Speldorf der Nordwesten (KWB 19) und der 

Süden (KWB 20), der Broicher Süden (KWB 23) und alle vier Saarner Bezirke (KWB 

24 bis 27). Vier dieser Bezirke, die KWB 07, 23, 24 und 26 hat sie der SPD 

abgenommen. 

Die CDU verliert flächendeckend, bis zu 8,5 %-Punkte in Styrum-Süd (KWB 18). 

Relativ moderat bleibt ihr Verlust mit 2,3 %-Punkten in der Stadtmitte (KWB 01). In 

ihrem stärksten Bezirk Holthausen-Süd (KWB 06) schneidet sie mit 32,6 % mehr als 

doppelt so stark ab wie in ihrem schwächsten Bezirk Styrum-Süd (KWB 18) mit 

16,0 %. 

Der Wahlsieg der GRÜNEN drückt sich auch darin aus, dass diese die erste Partei 

neben der SPD und der CDU ist, die die Stimmenmehrheit in Kommunal-

wahlbezirken gewinnen kann. Sie liegen direkt in sieben KWB vorne, und zwar in 

Stadtmitte-Zentrum (KWB 01), der Stadtmitte-Ost (KWB 04), am Kahlenberg (KWB 

05), in Heißen-Süd und -Ost (KWB 8 und 10) in Speldorf-Nord (KWB 21) und in 

Broich-Nord (KWB 22). In allen diesen Bezirken lag 2014 noch die SPD vorne. 

Die GRÜNEN gewinnen in allen KWB zwischen 8,7 %-Punkten in Eppinghofen-

Nordwest (KWB 02) und 15,7 %-Punkten am Kahlenberg (KWB 05). Den höchsten 

Stimmenanteil verbuchen die GRÜNEN wieder mit 29,0 % am Kahlenberg (KWB 

05). Selbst in ihrem schwächsten Bezirk in Styrum-Süd (KWB 16) kommen sie auf 

17,1 %. Sie bekommen in allen KWB mehr Stimmen als die AfD. 

Die zur letzten Europawahl erstmalig angetretene AfD kann ihr Ergebnis von 2014 

fast überall weiter erhöhen. Am stärksten um 8,9 %-Punkte in ihrem Spitzenbezirk 

Styrum-Süd (KWB 18), wo sie auf 15,5 % der Stimmen kommt. Sie verliert minimal 

in ihren beiden schwächsten Bezirken am Kahlenberg (KWB 05) und in Holthausen-

Süd (KWB 06), bleibt aber auch hier über 5 %. Sie liegt in allen Bezirken vor den 

Linken und fast überall auch vor der FDP. 

Die LINKE hat fast überall verloren, am stärksten um 2,8 %-Punkte in Styrum-Nord 

(KWB 17). Allein in den Saarner Siedlungen (KWB 25) legt sie minimal zu. Sie 

kommt nur noch in 7 KWB über 5 %. Sie kommt in ihrem schwächsten Bezirk Saar-

ner Kuppe (KWB 25) auf 2,3 %, in ihrem stärksten Bezirk Eppinghofen-Nordwest 

(KWB 02) auf 7,1 %. 

Die FDP legt in allen Bezirken zu. Am stärksten um 4,7 %-Punkte an der Saarner 

Kuppe (KWB 25). In drei Saarner Bezirken (KWB 25 bis 27), in ihrem stärksten Be-

zirk Speldorf-Süd (KWB 20), in Holthausen-Süd (KWB 06) und am Kahlenberg 

(KWB 05) bleibt sie vor der AfD. Am Kahlenberg legt sie aber mit 0,8 %-Punkten am 

schwächsten zu. 

Von den 35 sonstigen Parteien verbuchen Die PARTEI und die Tierschutzpartei in 

allen KWB mehr als 1 % der Stimmen. Die Tierschutzpartei kommt in ihrem stärks-

ten Bezirk Dümpten-Süd (KWB 13) auf 2,7 %. Die PARTEI gewinnt in ihren besten 

Bezirken in der Stadtmitte und in Eppinghofen (KWB 01 bis 04), in Dümpten-Süd 
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(KWB 13), in beiden Styrumer Bezirken (KWB 17 und 18) und in Broich-Nord (KWB 

22) sogar mehr als 3 %. 

 
 

 

 

 

Alle in dieser Schnellinformation veröffentlichten Daten basieren auf 

dem  vorläufigen amtlichen Ergebnis. Das Endergebnis wird in der Sitz-

ung des Wahlausschusses am Mittwoch, dem 29. Mai 2019, festgestellt. 

 

 

 

Die Analyse der Wahlbeteiligung nach Altersgruppen und Geschlecht kann 

nach der Auszählung der repräsentativ ausgewählten Wahlbezirke, die in 

dieser Woche durchgeführt wird, erfolgen.  

 

 

Mülheim an der Ruhr, den 27. Mai 2019 

 

 

 

Alle Wahlinformationen der Stadtforschung und Statistik sind auf der Homepage der 

Stadt Mülheim an der Ruhr www.muelheim-ruhr.de und dem Suchbegriff: 

Wahlberichterstattung abrufbar. 


